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Vorläufige Dienstanweisung vom 1. Juli 2011 

 

 

Tellerkappe 
 
 
 

1. Grundsätzliches 
 
Im LFV Burgenland wird zur Dienstbekleidung braun (Ausgangsuniform) die Tellerkappe 
eingeführt.  
 
 

2. Trageberechtigung 
 
Berechtigt zum Tragen sind: 

a) alle Offiziere (männlich und weiblich) vom Brandinspektor bzw. vergleichbaren 
Dienstgraden (Verwalter, Feuerwehrarzt, Feuerwehrkurat) aufwärts und  

b) alle Feuerwehrmusiker unabhängig vom Dienstgrad. 
 
 

3. Fertigung und Beschreibung 
 
Soweit im Folgenden nicht anderes festgelegt wird, hat die Tellerkappe den Regelungen im 
Pkt. 1.03 der Bekleidungsvorschrift des ÖBFV, ÖBFV-RL KS-0 vom 26.11.2002, zu 
entsprechen.  
 
Von der ÖBFV-RL „Bekleidungsvorschrift“ werden folgende Abweichungen festgelegt: 

a) Das Schweißband ist aus saugfähigem Stoff zu fertigen und mittels Klettverschluss auf 
der Innenseite der Tellerkappe zu befestigen.1 

b) Der Aufsatzstreifen besteht für alle Offiziers- und Sonderdienstgrade aus dunkelbraunem 
Samt.  

c) Auf der Tellerkappe wird vorne in der Mitte das Bgld. Landeswappen mit einer 
Einfassung aus Eichenlaub getragen. Das Wappen und die Einfassung sind goldgestickt. 
Die Einfassung ist handgestickt (Abbildung 1).  

d) Funktionäre und Bedienstete des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes tragen 
anstelle des Bgld. Landeswappens das Bundeswappen.2 

 

                                                      
1 Nach dem Muster der Bundespolizei. 
2 Nach dem Muster des Österreichischen  Bundesheeres. 
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e) Auf dem Aufsatzstreifen wird der Dienstgrad in Form von goldgestickten Borten 
getragen.3 Die Dienstgradborten haben folgende Breite: 

 BI, V: eine 3 mm breite Borte 
 

 OBI, OV, FA, FKR: zwei 3 mm breite Borten 
 

 HBI, HV: drei 3 mm breite Borten 
 

 SBI, ABI, BFA, BFKR: eine 8 mm breite und eine 1,5 mm breite Borte 
 

 BR: eine 8 mm breite und zwei 1,5 mm breite Borten 
 

 OBR, LFA, LFKR: eine 8 mm breite und drei 1,5 mm breite Borten 
 

 LBDS, BFR: eine 13 mm breite und eine 1,5 mm breite Borte 
 

 LBD: eine 13 mm breite und zwei 1,5 mm breite Borten 
 
 
f) Bei den Dienstgraden Landesbranddirektor, Landesbranddirektorstellvertreter und 

Bundesfeuerwehrrat ist 4 mm vom Rand das Kappenschirms entfernt, parallel zu diesem, 
eine 13 mm breite Stickerei aus Nickelgoldgespinst angebracht.3 

 
 

4. Sonderbestimmungen für Mitglieder von Feuerwehrmusikkapellen 
 
a) Das Bgld. Landeswappen und die Einfassung sind beim Obmann und beim Kapellmeister 

goldgestickt (Einfassung handgestickt), ansonsten silbergestickt (maschingestickt) 
(Abbildungen 1 und 2).  

b) Der Aufsatzstreifen besteht beim Obmann und beim Kapellmeister aus dunkelbraunem 
Samt, ansonsten aus braunem Stoff.  

c) Feuerwehrmusiker tragen auf der Tellerkappe keine Dienstgrade, sondern die in der 
ÖBFV-Richtlinie „Bekleidungsvorschrift“ vorgesehene Soutache (je nach Dienstgrad 
bzw. Funktion in rot, silber oder gold). 

 
 
 

Der Landesfeuerwehrkommandant: 
 
 

LBD Ing. Alois KÖGL 
 
 

                                                      
3 Nach dem Muster des Österreichischen  Bundesheeres. 
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 Tellerkappe - Bilddarstellungen 
 
 
 

 

 

 

 
Abbildung 1:       Abbildung 2: 
Landeswappen gold handgestickt                      Landeswappen silber maschingestickt 
  
  
 
 
 
Tellerkappe - Abschnittsbrandinspektor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


